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Öffnungszeiten Rathaus

Montag� von 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag� von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch� von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Donnerstag� von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag� von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Gemeindeverwaltung

E-Mail: rathaus@moensheim.de
Telefonzentrale� 9253-0
Frau Cirica� Fax 9253-10
Bürgermeister
Herr Fritsch� 9253-15
Vorzimmer, Amtsblatt, Vermietungen 
Alte Kelter und Festhalle
Frau May� 9253-22
Geburten, Heiraten, Sterbefälle, Sozial- 
und Rentenangelegenheiten, Friedhofswesen
Frau Cirica� 9253-11
Einwohnermeldeamt, Pässe
Frau Hahn� 9253-12
Bauamt, Gewerbeamt, Ordnungsamt, 
Personalwesen, Gutachterausschuss
Herr Arnold� 9253-13
Gemeindekämmerei, Steueramt, 
Vermietungen Sporthalle
Herr Scheytt� 9253-20
Gemeindekasse, Verbrauchsabrechnungen, Verwal-
tung Gemeindegrundstücke, Wohnbauförderung
Frau Gille� 9253-23	

Soziales Netzwerk 
der Gemeinde Mönsheim�
Mo 10 –12 Uhr + 14 –16 Uhr
Mi, Do, Fr 10.00 –12.00 Uhr
Telefon: 07044 9253-14

Ordnungsamt
Dirk Albrecht� 0159 04237136
Alte Kelter� 9253-27
Freibad
Badmeister� 907471
Kiosk� 0176 35185601
Fax� 907469
Grund- und Hauptschule Appenberg
Sekretariat Frau Eder� 5454/Fax 914680
Hausmeister Herr Pogoda� 914682
Kindergärten
Grenzbachstraße� 7744
Baumstraße� 914710
Wassermeister� 9039517 * 
� *(Weiterleitung auf Mobilfunk)
Kläranlage Grenzbach
Herr Ludwig (vor Ort)� 8558 oder 0160 96997346
Herr Bachmaier� 0711 28946552 u. 0173 7275913
Appenbergsporthalle
Hausmeister Herr Schaan� 5335
Bauhof Heckengäu 
75449 Wurmberg, Öschelbronner Str. 64
Telefon  07044 903194 � Fax  07044 9039516
E-Mail: bauhof@wimsheim.de

Wichtige Telefonnummern

Euronotruf-Nummer� 112
Feuerleitstelle Pforzheim� 07231 392511
Feuerwehrgerätehaus� 5399
Feuerwehrkommandant H. Oliver Pfrommer
Polizei-Notruf� 110
71296 Heimsheim, Marktplatz 2� 07033 31457
Polizeirevier Mühlacker, Enzstraße 22� 07041 9693-0

Deutsches Rotes Kreuz� 112
Rettungsleitstelle Pforzheim-Enzkreis e.V.
Krankentransport und Unfallrettung� 19222
Diakoniestation Heckengäu� 8686
Büro Wimsheim� Fax 8174
Notariat Mühlacker
Frau Notarin Drung� 07041 8118930
Forstamt
Herr Schiz� 07233 942246
Schornsteinfegermeister� 07044 9168655
Herr Mumm� Fax 07044 9168657
Straßendienst (außerorts)
Straßenmeisterei Maulbronn� 07043 951940
Tierheime
Böblingen� 07031 25010
Pforzheim� 07231 154133
Haus Heckengäu 
Altenpflegeheim Heimsheim� 07033 5391-0
EnBW (bei Stromstörungen)
Regionalzentrum Nordbaden
Störungsstelle� 0800 3629477
Service-Hotline� 0800 9999966
Kirchen
Telefonnummern finden Sie unter:
„Kirchliche Nachrichten“

Öffnungszeiten 
Landratsamt Enzkreis

Montag� 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Dienstag� 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr  
� und 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch� geschlossen
Donnerstag� 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Freitag� 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung� 07231 30890

Soziale Dienste

DRK Kreisverband Pforzheim-Enzkreis e.V.
Rettungsdienst/Krankentransport� 19222
Kurse� 07231 373-220
(Erste Hilfe, EH am Kind, EH für Sport, Betriebshelfer, 
LSM für Führerscheinbewerber)
Essen auf Rädern (Menüservice)�
Frau Uibel� 07231 373-240
� r.uibel@drk-pforzheim.de
Seniorenerholung + Seniorenreisen
Frau Augenstein� 07231 373-210
� r.augenstein@drk-pforzheim.de
Seniorenzentrum + Tagespflege
Telefon� 07041 819-0
Betreutes Wohnen Mühlacker + Pforzheim
Frau Heidt� 07041 819-500
Betreutes Wohnen Neuenbürg + Ötisheim
Frau Weingärtner� 07082 600-93
� i.weingaertner@drk-pforzheim.de

Consilo
Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
und DemenzZentrum
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker
Sie erreichen uns in der Regel Montag –Freitag 
von 8.00 –13.00 und nach Vereinbarung
DemenzZentrum� 07041 81469-0
Pflegestützpunkt Enzkreis für den 
Bereich Mühlacker und Ötisheim� 07041 81469-22
Gebiet Heckengäu:� 07041 81469-23
Gebiet Stromberg� 07041 81469-21
Jeden Dienstag von 10.00 –11.00 Sprechstunde im 
Rathaus Maulbronn
Telefon während dieser Zeit� 07043 10327

Caritas Ludwigsburg – Waiblingen – Enz
Zeppelinstraße 7, 75417 Mühlacker
Telefon� 07041 5953
Dienstag� ganztags
Mittwoch� nachmittags
Donnerstag� vormittags
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von Ku-
ren und Erholungen
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 14424-0, Fax: 07231 14424-14
Mobiler Dienst und Essen auf Rädern
Jugendamt Enzkreis
Frau Bickel� 07231 3081784
� Nadine.Bickel@enzkreis.de
Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche in Pforzheim
Telefon� 07231 30870
Bietet kostenfreie und vertrauliche Beratung und 
Therapie bei Fragen und Problemen. In Krisensitu-
ationen können Sie sofort einen Termin erhalten.
Tagesmütter Enztal e. V.
Bahnhofstraße 96, 75417 Mühlacker
Telefon� 07041 8184711
� info@tagesmuetter-enztal.de
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Verschiedene Selbsthilfegruppen für Alkoholkran-
ke und deren Angehörige
Do. 19.00 Uhr im Haus der Begegnung/Leonberg
Telefon� 07033 31583 oder 07152 25696
Fax� 07033 31881
Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle 
für Alkohol- und Medikamentenprobleme, bwlv 
Baden-Württembergischer Landesverband für 
Prävention und Rehabilitation gGmbH
Luisenstraße 54 –56, 75712 Pforzheim
Telefon� 07231 139408-0
Fax� 07231 139408-99
Sprechstunde� Mo. 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Wohnberatungsstelle für ältere und behinder-
te Menschen, Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 25, 75177 Pforzheim
Telefon� 07231 357717
Fax� 07231 357708
Telefonseelsorge Nordschwarzwald
Telefon� 0800 1110111
KISTE
Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch 
und suchtkranken Eltern und mit Gewalterfahrung
Hohenzollernstr. 34, 75177 Pforzheim,
Telefon� 07231 30870
Sterneninsel e.V.
Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
für Pforzheim & Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18, 75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008, mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Versicherungsanstalt

Deutsche Rentenversicherung
Freiburger Straße 7, 75179 Pforzheim
Telefon� 07231 9314-20
Fax� 07231 9314-60
� aussenstelle.pforzheim@drv-bw.de
Mo., Di., Mi.� 8.00 –12.00 und 13.00 –16.00 Uhr
Do.� 8.00 –12.00 und 13.00 –18.00 Uhr
Fr.� 8.00 –12.00 Uhr
Deutsche Rentenversicherung
Kelterplatz 7, 75417 Mühlacker
Terminvereinbarung unter:� Telefon 07231 931420

Öffnungszeiten und Telefonnummern öffentlicher Einrichtungen
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ist dazu gedacht, Akteure aus dem genannten Handlungsfeld 
zu vernetzen und gemeinsam Projektideen weiterzuentwi-
ckeln. Darüber hinaus können selbstverständlich alle Fragen 
rund um LEADER und die Förderung durch LEADER geklärt 
werden. Alle Interessierten, z. B. auch zum Thema Streuobst, 
sind herzlich eingeladen.

Außerhalb des Stammtischs können der Geschäftsstelle von 
LEADER Heckengäu selbstverständlich jederzeit Projektideen 
vorgestellt werden. Wer für 2017 ein Projekt anstrebt, sollte 
schon jetzt Kontakt aufnehmen. Das betrifft insbesondere 
Projekte aus den Bereichen Naturschutz & Landschaftspfle-
ge, Kunst & Kultur und Maßnahmen für Frauen im ländlichen 
Raum mit landwirtschaftlichem Bezug. Die Geschäftsstelle ist 
per Mail über info@leader-heckengaeu.de oder telefonisch 
unter 07031/663-2141 und 663-1172 zu erreichen.
www.leader-heckengäu.de

Elternbeiträge 
für das Kindergartenjahr 2016/2017

Am 14. Juli 2016 hat der Gemeinderat neue Elternbeiträge für 
die Betreuungsangebote in Kindergarten und Krippe festgelegt.

Ab dem 1. September 2016 gelten folgende Gebühren:

Kindergarten 1. Kind im 
Kindergarten

2. Kind im 
Kindergarten

jedes weitere 
Kind im

Kindergarten
Verlängerte 

Öffnungszeiten 100,00 € 50,00 € 0,00 €

Ganztags
betreuung

1 Tag 190,00 € 127,00 € 48,00 €

2 Tage 206,00 € 137,00 € 52,00 €

3 Tage 222,00 € 148,00 € 56,00 €

Amtliches

Gemeinde Mönsheim

LEADER Stammtisch am 26. Juli in Mönsheim

Information und Vorbesprechung von 
Projektideen bzw. möglichen künftigen 
Projekten
Am Dienstag, 26. Juli 2016, findet in Möns-
heim ein LEADER-Stammtisch statt. Ziel ist 
es, interessierte Bürgerinnen und Bürger 
über die Fördermöglichkeiten von LEADER 
Heckengäu zu informieren und potentielle 
Projekte – besonders für das Handlungs-

feld „Landschaftspflege und Naturschutz“, – zu besprechen.
Treffpunkt ist um 18.00 Uhr in der Alten Kelter (Fachwerkhaus 
gegenüber Schulstraße 2, 71297 Mönsheim). Der Stammtisch 
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Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im Rathaus,
Schulstraße 2, 71297 Mönsheim
Öffnungszeiten des Büros sind
Montag von 10.00 –12.00 Uhr und 14.00 –16.00 Uhr
Mittwoch bis Freitag von 10.00 –12.00 Uhr.
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch
unter der Telefonnummer: 925314 erreichbar
oder per Mail unter sozial.netz@moensheim.de

Wenn Sie nicht zu den Öffnungszeiten ins Rathaus kommen 
können, können Sie gerne auch einen Termin außerhalb der 
Öffnungszeiten mit uns vereinbaren.

Buchele sägen

Vielen Dank an die Herren, die zu unserer Buchelesägeaktion 
gekommen sind. Es war ein geschäftiger, aber schöner Abend. 
Im August wird ein weiterer Sägeabend stattfinden. Der Ter-
min wird rechtzeitig im Blättle bekannt gegeben. Wir hoffen 
auch dann wieder auf viele fleißige Helfer.

Kostenlose Einkaufsfahrten

Am Freitag, 29. Juli findet die nächste Einkaufsfahrt statt.
Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet eine Einkaufsfahrt 
zu den verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten der Gemeinde 
Mönsheim an. Wenn Sie diesen Service nutzen möchten, mel-
den Sie sich bitte mittwochs vor der Tour bis 11.00 Uhr beim 
Sozialen Netzwerk Mönsheim an.
Sie werden am Einkaufstag zu Hause abgeholt.

Die nächsten Termine sind: 
Freitag, 12. August und Donnerstag, 25. August

Das Angebot ist kostenlos, da es von der Gemeinde Mönsheim 
unterstützt wird. Die Fahrzeuge werden vom Haus Heckengäu 

2-jährige in 
altersgemischter 

Gruppe

1. Kind im 
Kindergarten

2. Kind im 
Kindergarten

jedes weitere 
Kind im

Kindergarten
Verlängerte 

Öffnungszeiten
5 Tage 190,00 € 127,00 € 48,00 €

4 Tage 171,00 € 114,00 € 43,00 €

3 Tage 155,00 € 103,00 € 39,00 €

Krippe 1. Kind 
in der Krippe

2. Kind 
in der Krippe

3. Kind 
in der Krippe

Verlängerte 
Öffnungszeiten

5 Tage 222,00 € 148,00 € 56,00 €

4 Tage 177,00 € 118,00 € 44,00 €

3 Tage 132,00 € 88,00 € 33,00 €
Ganztags
betreuung

1 Tag + 2 Tage VÖ 161,00 € 107,00 € 40,00 €

1 Tag + 3 Tage VÖ 206,00 € 137,00 € 52,00 €

1 Tag + 4 Tage VÖ 251,00 € 167,00 € 63,00 €

2 Tage + 1 Tag VÖ 183,00 € 122,00 € 46,00 €

2 Tage + 2 Tage VÖ 228,00 € 152,00 € 57,00 €

2 Tage + 3 Tage VÖ 271,00 € 181,00 € 68,00 €

3 Tage ohne VÖ 210,00 € 140,00 € 53,00 €

3 Tage + 1 Tag VÖ 255,00 € 170,00 € 64,00 €

3 Tage + 2 Tage VÖ 300,00 € 200,00 € 75,00 €

Besuchen Kinder aus einer Familie gleichzeitig den Kindergar-
ten und die Krippe, gilt das Kindergartenkind als „Erstkind“, 
das Krippenkind als „Zweitkind“.
Werden Kinder verspätet abgeholt, wird je angefangene Vier-
telstunde Verspätung eine Gebühr von 10,00 Euro erhoben.
Alleinerziehende und Bezieher von Arbeitslosenhilfe erhalten 
auf alle Beiträge 50 % Rabatt.
Bei der Ganztagsbetreuung und in der Krippe ist das Mittag
essen im Beitrag enthalten.
Kinder, die die VÖ-Gruppen besuchen, können am Mittag
essen teilnehmen, wenn Plätze frei sind. Diese Essen werden 
einzeln abgerechnet.

Sprechtage der Notarin

Notarin Daniela Drung hält ihren Sprechtag im Rathaus Möns-
heim regelmäßig Mittwoch nachmittags ab. Sie bittet um 
rechtzeitige Terminvereinbarung.
Telefon: 07041 8118930

Sekunden können entscheidend sein…

Die Feuerwehr Tel. 112
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Kurzfilm erklärt. Ebenfalls haben wir auf unserer Internetseite 
eine Information zu den Rettungskarten, welche in keinem 
Fahrzeug fehlen sollten.

Im Notfall erreichen Sie die Feuerwehr, 
Rettungsdienst und alle anderen Hilfs-
dienste über die europaweit gültige 
Telefonnummer 112.

Ihre Feuerwehr Mönsheim wünscht Ihnen erholsame und un-
fallfreie Ferien.

Freizeit, Bildung & Kultur

in Heimsheim zur Verfügung gestellt und die Fahrer sind eh-
renamtlich tätig. Wir freuen uns, wenn unser Service genutzt 
wird, rufen Sie uns an!!

Weitere Fahrdienste:
Sie haben einen Termin und haben keine Fahrgelegenheit? 
Rufen Sie uns an. Wichtig ist, melden Sie sich bitte in der Wo-
che vor dem Termin, damit ein Fahrer gefunden werden kann. 
Eine Garantie, dass dies immer funktioniert , gibt es aber nicht. 
Auch dieser Dienst ist in der Erprobungsphase kostenlos.

Arbeitskreis Asyl
Arbeitskreis

Asyl

Interkulturelles Frauentreffen

… wir träumen von einem interkulturellen Frauentreffen, viel-
leicht 1 Mal im Monat, um sich kennenzulernen, gemeinsam 
zu reden und einander zuhören, lachen, kochen, backen, bas-
teln und voneinander zu lernen – Freundschaften sind nicht 
ausgeschlossen.
Wann wollen wir hiermit starten? Nach den Sommerferien, 
Anfang Herbst.
Jede Frau, egal welchen Alters, darf hier gerne mitmachen.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Brigitte Gutknecht un-
ter arbeitskreis-asyl@moensheim.de

„s’Lädle“ 

Bei uns im „s’Lädle“ gibt es keine Sommerferien. Wir sind mon-
tags und mittwochs zu den gewohnten Zeiten vor Ort.
Bitte geben Sie Ihre Sachspenden nur im „s’Lädle“, vor oder 
nach den Öffnungszeiten, ab.
Telefonisch sind wir in den Sommerferien nicht zu erreichen. 
Wollen Sie einen Abgabetermin vereinbaren, senden Sie uns 
einfach eine Mail an arbeitskreis-asyl@moensheim.de
Wir wünschen allen schöne, erholsame Ferientage.

Ferienzeit ist Reisezeit – bei uns finden Sie Tipps 
für einen sicheren Urlaub!

Auf unserer Hompage www.feuerwehr-mönsheim.de fin-
den Sie wichtige Informationen für die sichere Fahrt in den 
Urlaub. Wir informieren Sie dort zur richtigen Bildung einer 
Rettungsgasse und dies wird anschaulich durch einen tollen 
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„Jetzt üb` endlich, sonst melde ich dich ab!“ Mit diesen elter-
lichen Worten werden die Kinder nach lustlosem Üben auf ih-
ren Instrumenten abends ins Bett geschickt. Im Traum der Kin-
der verschwimmen die Grenzen zwischen Zeit und Raum. Ein 
Junge erwacht im Jahr 1762, mitten in Salzburg und vor ihm 
steht kein anderer als Wolfgang Amadeus Mozart. Eine Reise 
zwischen Traum und Wirklichkeit beginnt, zwischen 2016 und 
dem Ende des 18. Jahrhunderts.

Einige Stationen aus Mozarts Leben, die für die Schülerinnen 
und Schüler am eindrucksvollsten waren, bilden den Kern 
dieser Stückentwicklung. Unterschiedliche Facetten des musi-
kalischen Genies werden beleuchtet und abwechslungs- und 
temporeich präsentiert: Amadeus geht auf Konzertreisen, 
wird dabei krank, er spielt der Kaiserin vor, übt Hofknickse, er 
verliebt sich, gerät bei verschiedenen Auftragsarbeiten unter 
Druck und schließlich steht ein schwarz gekleideter Herr bei 
ihm vor der Tür, der ein Requiem bestellt. Wenn Mozart schließ-
lich nach seiner Breakdance-Einlage beim Lacrimosa-Tanz 
(Choreografie: Karin Haas) unter den Blicken des „Schwarzen 
Herrn“ zusammenbricht, sorgen die jungen Schauspielerin-
nen und Schauspieler für einen Gänsehaut-Effekt beim Pub-
likum. Am nächsten Morgen ist der Traum zwar vorbei, doch 
wirkt er bei jedem nach, denn plötzlich macht auch das Üben 
Freude und geschieht freiwillig.

Bei dieser gelungenen Inszenierung von Karin Winter und 
Stefanie Merklinger wechseln sich temporeich Schauspiel mit 
Gesang und Tanz ab. Auch Falcos „Rock me Amadeus“ und 

Jugendfeuerwehr

Sommerabschluss der Jugendfeuerwehr

Die Jugendfeuerwehr trifft sich am Freitag, 22.7. um 17.30 Uhr 
im Feuerwehrhaus zum Sommerabschluss.
Bis dann Euer Jugendfeuerwehr-Team

Kindergärten

Spielgruppe Power Kids

Schulen

MOndnachtZAuberReiseTraum

Kurz vor Schuljahresende entführten knapp 40 Fünftklässler 
der Gemeinschaftsschule Heckengäu die zahlreich erschiene-
nen Zuschauer in die Zeit und Welt des Musikgenies Wolfgang 
Amadeus Mozart. Theater, Musik und Kunst verwoben sich 
dabei zu einem künstlerischen Gesamtereignis auf der Bühne 
und im Zuschauerraum der sonst eher schmucklosen Schul-
turnhalle in Mönsheim.
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Der Unterricht nach den Sommerferien beginnt am
•	 Montag, 12. September 2016 für die Klassen 6 –10 
	 (7.50 Uhr –12.20 Uhr)
•	 Dienstag, 13. September 2016 für die Klassen 5 (8.00 Uhr 

kleine Aufnahmefeier mit den Eltern und anschließend 
stundenplanmäßiger Unterricht bis 12.20 Uhr)

Vorlesung für Studenten  
an der Ludwig Uhland Schule

Kinder wollen gut unterhalten und geistig angeregt werden. 
Die Heimsheimer Kinder-Uni soll ein „Appetithäppchen“ sein, 
das Neugier auf Wissen macht und Einblicke in außergewöhn-
liche Bereiche ermöglicht.
Grundschüler der Klassen 3 und 4 sowie Realschüler der Klas-
sen 5 und 6 konnten am 12. Juli 2016 mit Herrn Prof. Faigle, 
Konrektor der Hochschule für Medien in Stuttgart, dies erfah-
ren.
Herr Prof. Faigle hatte an diesem Tag für die Kinder-Universität 
eine Vorlesung mit dem Titel: „Warum sind Bücher auf Papier 
gedruckt? Von der Tontafel bis heute“ gehalten.
In dieser Vorlesung erfuhren die Kinder der LUS, wie wich-
tig Sprache ist und wie unterschiedlich diese sein kann. Ein 
Streifzug durch die Geschichte wurde gemacht und gezeigt, 
wie Menschen immer wieder versucht haben, Notizen und 
Wissen dauerhaft aufzuschreiben, welche Materialien damals 
wie heute dafür Verwendung finden und wiederum wie Far-
ben ihren Weg auf die Materialien finden. Dass in unserer digi-
talisierten Welt der Druck auf Papier, Schilder, Verpackungen, 
Stoff auch heute nicht wegzudenken ist, war deutlich und ein-
drucksvoll aufgezeigt worden.
Vor 10 Jahren fanden bereits die ersten Kinder-Unis für unsere 
kleinen Studenten in Heimsheim unter der Regie des Kuratori-
ums Schleglerschloss Heimsheim e. V., statt. Jetzt möchten die 
Ludwig-Uhland-Schule und der Förderverein der LUS, Freun-
deskreis LUS e.V., dies wieder zum Leben erwecken.
In diesem Sinne freuen wir uns auf weitere Kinder-Uni-Vorle-
sungen mit Professoren, die Kindern spannende Vorlesungen 
bieten und die Lust auf Wissen wecken.

andere Songs werden geschickt eingebaut und gekonnt vom 
Chor der Fünft- und Sechstklässer (Leitung: Thomas Ungerer) 
präsentiert. So war der tosende Schlussapplaus der verdiente 
Lohn für alle Mitwirkenden.
Monika Becker

Schulabschluss 2016

Am Donnerstag, den 14.07.2016 wurden im Rahmen einer 
kleinen Feier in der Lindenhalle Wiernsheim alle Schülerinnen 
und Schüler der Abschlussklassen verabschiedet.
Diese hatten selbstständig zur Feier, bei der als Vertreter des 
Schulverbands der Geschäftsführer, Herr Enz, anwesend war, 
eingeladen. Ein abwechslungsreiches Programm und ein le-
ckerer Imbiss erfreute die zahlreichen Besucher.
Schulleiterin Becker bedankte sich bei allen Personen, die die 
Jugendlichen bislang auf ihrem Weg unterstützt und begleitet 
hatten, herzlich.
Am Anschluss konnte sie aus der Werkrealschule 24 Schülerin-
nen und Schüler mit einem erfolgreichen Mittleren Bildungs-
abschluss entlassen. Einige Leistungen sind besonders er-
wähnenswert wie die von Robin Hauser (Lob und Sonderpreis 
Mathematik), Robin Ungerer (Lob), Melissa Baumgart (Lob), 
Gizem Marangoz (Lob), Liane Nidinez (Lob), Lea Ravlic (Lob 
und Lernfortschrittspreis) und Vanessa Bastian (Preis).
Des Weiteren erreichten 35 Schülerinnen und Schüler den 
Hauptschulabschluss. Auch hier gibt es überragende Leistun-
gen.
Ein Lob erhielten: Dennis Guglielmino, Max Schultz, Janik Rei-
be, Maik Jutz, Carina Bentel, Inet-Huyen Ta Ngoc, Christian 
Krug, Alessia Marino, Beatrice Jakubaschk.
Für alle Schulabgänger beginnt nach solider schulischer 
Grundausbildung nun ein neuer Lebensabschnitt, entweder 
direkt im Ausbildungsberuf oder an einer aufbauenden wei-
terführenden Schule.
Wir wünschen unseren Jugendlichen persönlichen und beruf-
lichen Erfolg und Zufriedenheit!

Ludwig-Uhland-Schule
Heimsheim

Die Ludwig-Uhland-Schule informiert:

Am letzten Schultag, Mittwoch, 27. Juli, 
ist um 11.15 Uhr Unterrichtsschluss.
Die Schulbusse fahren um 11.20 Uhr
Wir wünschen allen unseren Schülerinnen und Schülern so-
wie deren Familien schöne und erholsame Ferien.

Wichtiger Hinweis: 
Liegen gebliebene Sporttaschen, Kleidungsstücke etc. wer-
den zum Schuljahresende entsorgt. Bitte Fundsachen an 
der Sammelstelle (gegenüber Hausmeisterbüro) abholen!
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Rente

Mit Berücksichtigungszeiten in die Rente

Die ersten zehn Jahre nach der Geburt eines Kindes wer-
den in der gesetzlichen Rentenversicherung als Berück-
sichtigungszeit gewertet. Diese Zeit zählt, um beispiels-
weise den Anspruch auf eine Erwerbsminderungsrente 
zu behalten oder vorzeitig abschlagsfrei in Rente zu ge-
hen. Darauf weist die Deutsche Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg hin.

Für jedes Kind werden einem Elternteil zehn Jahre Kinderbe-
rücksichtigungszeit in der späteren Rente angerechnet. Da-
durch erfüllt sie verschiedene Rentenansprüche: So zählt sie 
beispielsweise zu den 45 Jahren, die derjenige benötigt, der 
ohne Abschlag vorzeitig – derzeit frühestens mit 63 Jahren 
und 2 Monaten – in die Altersrente gehen möchte. Auch ein 
vorhandener Versicherungsschutz für eine Erwerbsminde-
rungsrente bleibt während der Berücksichtigungszeit beste-
hen.
Berücksichtigungszeiten können auch die Rente erhöhen: 
Wer beispielsweise seit dem 1. Januar 1992 zwei oder mehr 
Kinder unter 10 Jahren erzieht oder während der Erziehung ei-
nes Kindes versicherungspflichtig arbeitet und mindestens 25 
Jahre Rentenzeiten hat, bekommt die Verdienste aus der Be-
schäftigung um 50 Prozent erhöht – maximal auf das Durch-
schnittsentgelt aller Versicherten von derzeit 36.267 Euro pro 
Jahr – angehoben und für die spätere Rente gutgeschrieben. 
Auch die Pflege von Kindern unter 18 Jahren wird hier berück-
sichtigt.
Die Berücksichtigungszeit erhält der Elternteil, der das 
Kind überwiegend erzogen hat. Erziehen Mutter und Vater 
gemeinsam, wird die Zeit grundsätzlich der Mutter gut-
geschrieben. Soll sie der Vater bekommen – zum Beispiel 
wenn er Elternzeit in Anspruch nimmt – müssen die Eltern 
eine gemeinsame Erklärung bei der Rentenversicherung 
zur Zuordnung der Monate abgeben. Diese gilt nur für gan-
ze Monate in die Zukunft und rückwirkend höchstens für 
zwei Monate.
Mehr Informationen zu den Berücksichtigungszeiten ent-
halten die Broschüren der Deutschen Rentenversicherung 
„Kindererziehung: Ihr Plus für die Rente“ und „Rente: Jeder 
Monat zählt“. Diese können telefonisch unter der Nummer 
0721 825 23888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.de) ange-
fordert werden. Im Internet (www.deutsche-rentenversi-
cherung-bw.de) stehen sie ebenfalls als PDF-Download zur 
Verfügung.
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation 
und Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg, im Regionalzentrum Nord-
schwarzwald und dessen Außenstellen sowie bei den ehren-
amtlich tätigen Versichertenberaterinnen und -beratern im 
ganzen Land, über das kostenlose Servicetelefon unter 0800 
100048024 sowie im Internet unter www.deutsche-renten-
versicherung-bw.de .

Aus anderen Ämtern

Auch Diebe gehen ins Freibad  
und an den Baggersee

Das Polizeipräsidium Karlsruhe informiert:
Tipps Ihrer Polizei für einen unbeschwerten Badespaß
Beim Sprung ins kühle Nass vergisst man gerne, dass auch 
Langfinger die heißen Sommermonate nutzen, um auf Die-
bestour zu gehen. Dabei sind nicht nur Geldbeutel und die 
darin befindlichen Kredit- oder Debitkarten beliebte Beute, 
sondern auch wertvolle Smartphones und dergleichen.
Gelegenheit macht Diebe: Nur wenige Sekunden reichen und 
schon sind die Wertsachen verschwunden. Werden die Diebe 
nicht auf frischer Tat ertappt, sind sie meist nur schwer aus-
findig zu machen, zumal sie kaum Spuren hinterlassen, die 
Opfer erst spät den Verlust bemerken und mögliche Zeugen 
im Trubel des Badebetriebs den Diebstahl einfach nicht wahr-
genommen haben.
Wer die folgenden Tipps der Karlsruher Polizei beachtet, kann 
Langfingern das Geschäft vermiesen:
•	 Lassen Sie Ihre Wertsachen beim Baden nie unbeaufsich-

tigt liegen.
•	 Nehmen Sie nur so viel Bargeld ins Freibad mit, wie Sie tat-

sächlich benötigen.
•	 Nutzen Sie die ausgewiesenen Wertfächer, um Ihre Wert-

gegenstände sicher aufzubewahren.
•	 Notieren Sie Ihre PIN niemals auf Zetteln, die Sie in Ihrer Ta-

sche oder im Portemonnaie mitführen und schon gar nicht 
auf der Zahlungskarte.

•	 Sollten Ihnen Zahlungskarten abhandengekommen sein, las-
sen Sie diese sofort für den weiteren Gebrauch sperren, z. B. 
telefonisch über den bundesweiten Sperr-Notruf 116 116.

•	 Sind Sie ins Freibad geradelt, schließen Sie Ihr Rad stets 
mit einer geeigneten Fahrrad-Sicherung an einen festen 
Gegenstand (Fahrradständer, Laternenpfahl) an. Für Fahr-
räder gilt generell: Notieren Sie die wichtigen Merkmale 
Ihres Fahrrads sorgfältig in einem Fahrradpass und bewah-
ren Sie diesen für den Notfall sicher auf. Nach einem Dieb-
stahl können Sie diese Daten schnell und unkompliziert 
der Polizei und der Versicherung zur Verfügung stellen.

•	 Haben Sie zum Freibad oder zum Baggersee Ihren Pkw be-
nutzt, lassen Sie auf keinen Fall Wertsachen im Fahrzeug 
zurück. Bedenken Sie, dass selbst ein für Sie wertloser Ge-
genstand Täter dazu animieren kann, Ihr Fahrzeug aufzu-
brechen.

Baderegel

Bei Gewitter 
ist Baden lebensgefährlich. 
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Wo und wie  
ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?

Der ärztliche Notdienst befindet sich nun im
Eingangsbereich des Krankenhauses Mühlacker
in der Hermann-Hesse-Straße 34.

Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 bis zum Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Der zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer 
erfragt werden:
Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

23.07.2016
Linden-Apotheke Öschelbronn, Hauptstraße 323
Telefon: 07233 3525

24.07.2016
Stadt-Apotheke Pforzheim, Westliche 23
Telefon: 07231 312885

Deutsches Rotes Kreuz
Aktionen

Blutspenden auch in der Sommerzeit

Der DRK-Blutspendedienst bittet um Hilfe in der Versor-
gung der Patienten
Sommerzeit ist Ferienzeit. Viele sehnen schon den wohl-
verdienten Urlaub herbei, um Sonne und neue Energien zu 
tanken. Dann bleiben die Spenderliegen leer. Doch der Blut-
bedarf geht auch im Sommer weiter. Daher bittet der DRK-
Blutspendedienst um eine Blutspende am
Freitag, dem 22.07.2016, von 15.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Hagenschießhalle, Mühlweg 4, 71299 WIMSHEIM
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 
bis zum 72. Lebensjahr, Erstspender dürfen jedoch nicht älter 
als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, 

Regierungspräsidium Karlsruhe

Zum 1. September 2017 bzw. zum Wintersemester 2017/2018 
bietet das Regierungspräsidium Karlsruhe mehrere

Ausbildungsplätze/Studienplätze zur/zum

Beamtin/Beamter im mittleren nichttechnischen 
Verwaltungsdienst (Verwaltungswirtin/Verwaltungswirt)
(2-jährige Ausbildung, Ausbildungsort Karlsruhe, 
Bewerbungsschluss: 15.09.2016)

Straßenwärter/in
(3-jährige Ausbildung, Ausbildungsort Karlsruhe, 
Bewerbungsschluss: 31.10.2016)

Bachelor of Engineering, Bauwesen – 
Projektmanagement, Vertiefung öffentliches Bauen
(im Rahmen des 3-jährigen Studiums an der Dualen Hoch-
schule Baden-Württemberg in Mosbach mit den Praxis-
phasen an den Ausbildungsorten Karlsruhe/Buchen/
Freudenstadt/Heidelberg, Bewerbungsschluss: 31.10.2016)

an. 

Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Claussen (Tel.-Nr. 
0721/926-3677 / E-Mail: Ausbildung@rpk.bwl.de) zur Ver-
fügung.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden 
bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt.
Bitte nutzen Sie für Ihre Bewerbung unser Online-Bewer-
bungsportal. Nähere Informationen hierzu sowie zu den 
einzelnen Ausbildungsberufen finden Sie im Internet unter 
der Adresse www.rp-karlsruhe.de unter der Rubrik „Ser-
vice“/Ausbildungsplätze.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Europarufnummer 112.
Den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie 
kostenfrei unter der einheitlichen Rufnummer 116117. 
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Beratungsstelle für Hilfe im Alter

Beratungsstelle Hilfen im Alter –  
Sprechstunde in Heimsheim

Am 27. Juli 2016 wird von der Beratungsstelle für Hilfen im 
Alter im Rathaus Heimsheim eine Außensprechstunde ange-
boten. Von 16.00 –17.00 Uhr haben ältere Menschen und/oder 
deren Angehörige die Möglichkeit, sich unter anderem über 
verschiedene Unterstützungsmöglichkeiten, finanzielle und 
rechtliche Möglichkeiten sowie Informations-und Gruppen-
angebote in ihrer Nähe zu informieren. Eine Voranmeldung ist 
nicht erforderlich.
Für weitere Informationen ist Irmgard Muthsam-Polimeni 
unter der Telefonnummer: 07041 81469-23 erreichbar, don-
nerstags von 10 bis 12 Uhr im Rathaus Mönsheim unter 07044 
925314.

Kirchen

Evangelische
Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304, Fax: 07044 920484,
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de,
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner
Jugendreferentin: Daniela Hirschmüller
Telefon: 07044 938349
E-Mail: daniela.hirschmueller@outlook.de

Wochenspruch: 
Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und 
wem viel anvertraut ist, von dem wird man um so mehr for-
dern.  Lukas 12,48

Wochenlied: 
Ich weiß, mein Gott, dass all mein Tun  EG 497

Samstag, 23. Juli 2016
10.00 Uhr Frühlingsrolle-Kochkurs 
mit Ruth Bentel im Gemeindehaus

Sonntag, 24. Juli 2016, 9. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst
Taufe von Tim Noel Rödl
Predigttext: Philipper 3,(4b-6).7-14

erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die 
eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit An-
meldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten 
Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein 
ganzes Leben retten kann.
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.

VdK-Kampagne für Barrierefreiheit –  
52.000 votieren bereits dafür

Rund 52.000 Menschen haben unter www.weg-mit-den-barri-
eren.de bereits die gleichnamige VdK-Kampagne unterstützt, 
unzählige weitere die Unterschriftenlisten des Sozialverbands 
unterzeichnet, um der VdK-Forderung nach Abbau von bau-
lichen und anderen Barrieren Nachdruck zu verleihen. Denn 
trotz gesetzlicher Verpflichtung zur Inklusion von mehr als 
zehn Millionen Menschen mit Behinderung in Deutschland 
sind diese Menschen, darunter gut 7,5 Millionen Schwerbe-
hinderte, tagtäglich mit unzähligen Barrieren konfrontiert, 
die Alltag, Arbeitsleben und Freizeit beeinträchtigen. Der VdK 
weist ausdrücklich darauf hin, dass von einer barrierefreien 
Gesellschaft alle profitieren, beispielsweise auch Eltern mit 
oder ohne Kinderwagen, Reisende, auch Radfahrer und die 
immer zahlreicheren älteren Menschen, ob mit oder ohne Rol-
lator.
1. Vorstand, Hans Kuhnle

 

Diakonie- und Sozialstation  
Heckengäu e.V.
– Hilfe, die sich sehen lässt –

Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen 
bieten wir an: 

•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung
•	 Nachbarschaftshilfe
•	 Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige

Sie erreichen uns persönlich: Mo –Fr: 9.00 –12.00 Uhr

Rathausstraße 2, 71299 Wimsheim
Telefon: 07044 8686, Fax: 07044 8174

Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten. 
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständ-
lich und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.
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Zum Nachdenken

Wege zum Anderen – 10 Thesen zur Vergebung
Vergebung kann ein langer Prozess sein.
Vergebung ist nicht von einem Ge-
ständnis abhängig.
Vergebung erfordert keine überein-
stimmende Auffassung von der Ver-
gangenheit.
Vergebung bedeutet, mein Recht auf 

Rache loszulassen.
Vergebung bedeutet nicht Vergessen.
Vergebung bedeutet, das Unrecht nicht immer wieder zur 
Sprache zu bringen.
Vergebung bedeutet nicht, das Verhalten einer anderen Per-
son zu entschuldigen.
Vergebung bedarf vorab einer Entscheidung.
Vergebung bedeutet nicht unbedingt, erneut zu vertrauen.
Vergebung ist Voraussetzung für Neuanfang.

LUXEMBURGER KOMMISSION „JUSTITIA ET PAX“

Katholische Kirchengemeinde 
Heilig Kreuz Wiernsheim-Wurmberg-Mönsheim und 

Katholische Kirchengemeinde 
Heilig Geist Heimsheim

(Seelsorgeeinheit Süd im Dekanat Mühlacker)
Pfarrer der Seelsorgeeinheit:
Pfarrer Norbert Bentele (Telefon: 07033 33072),
Pfarrvikar David Pankiraj (Telefon: 07044 9096720)

Pfarrbüro Heimsheim:
Siglinde Stroheker, Mozartstr. 7, 71296 Heimsheim
Telefon: 07033 33072, Fax: 07033 33025
E-Mail: HeiligGeist.Heimsheim@drs.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 –12.30 Uhr, Do: 13.00 –18.00 Uhr

Pfarrbüro Wiernsheim:
Ingrid Kleiner, Hindenburgstraße 23, 75446 Wiernsheim
Telefon: 07044 5956, Fax: 07044 920789
E-Mail: heiligkreuz.wiernsheim@drs.de
www.kath-kirche-wiernsheim.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 Uhr –11.30 Uhr,
Do: 8.00 –11.00 Uhr und 17.00 –19.00 Uhr

Ansprechpartner/Innen in unserer Kirchengemeinde:
Wiernsheim: Herr Tallafus, Telefon: 07044 2149010
Wurmberg: Frau Sabine Fritz, Telefon: 07044 43688
Mönsheim: Frau Christine Riese: Telefon: 07044 7972

Das Opfer ist für unsere eigene Gemeinde bestimmt
10.00 Uhr Kinderkirche
Im Anschluss ist Kirchenkaffee

Montag, 25. Juli 2016
19.25 Uhr Gospelchor „Colors of Heaven“ im Gemeindehaus

Mittwoch, 27. Juli 2016
10.30 Uhr Schülergottesdienst der Grundschule

Donnerstag, 28. Juli 2016
19.00 Uhr Grenzbachiade in der Kirche
Orgel: Hanns-Eugen Stöffler
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis „Spurensucher“
bei Ehepaar Mädicke in der Badstraße 19

Jugendgruppen und weitere Veranstaltungen: siehe CVJM

Mitteilungen:

Colors of Heaven�

Chorprobe immer montags im Evangelischen Gemeindehaus
in Wimsheim um 19.25 Uhr! Zum Teil findet die Chorporbe im
Evangelischen Gemeindehaus in Mönsheim statt.
Für Rückfragen:
Chorleiter Sigi Zembok, Telefon 07152-997944
Andrea Gille, Mönsheim, Telefon 07044-6806
und unter http:// www.colorsofheaven.de
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Wöchentliche Veranstaltungen

Kath. Singkreis Wiernsheim�

KATH. SINGKREIS
WIERNSHEIM

Chorprobe im GZ Wiernsheim immer dienstags um 20.00 Uhr 
– Erste Chorprobe nach der Sommerpause am 13.9.2016.
Neue Sänger/Innen sind jederzeit herzlich willkommen!!
Chorleiter und Organist: 
Jürgen Tallafus, Telefon: 07044 2149010

Colors of Heaven�

Unsere Chorproben sind immer montags, 19.30 Uhr im ev. Ge-
meindehaus in Wimsheim oder Mönsheim.
Bei Interesse bitte nachfragen bei unserem Chorleiter Sigi 
Zembok, Telefon: 07152 997944 oder Andrea Gille, Telefon: 
07044 6806, und unter www.colorsofheaven.gmxhome.de

Aktuelles für diese Woche

•	 Achtung: Pfarrer Bentele ist vom 26. Juli bis einschl. 
02.08. 2016 auf dem Weltjugendtag in Krakau. Die 
Pfarrbüros sind zu den üblichen Zeiten besetzt.

•	 Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst am 
Sonntag, 24 Juli um 10.30 Uhr in der St. Michaels-Kir-
che in Wurmberg

	� Unser Thema lautet: „Gott sei Dank, sind bald Ferien“ – 
Wer hat diesen Satz nicht schon gesagt in den letzten Ta-
gen…

	� Alle Schulkinder sind eingeladen, mit Geschwistern, Eltern, 
Großeltern diesen Gottesdienst zu besuchen. Wir freuen 
uns auf euer Kommen!!!!!

	

•	 Ministranten-Übung der SE-Süd in Wiernsheim mit 
anschließendem Grillen am 23. Juli 2016 – Nähere Infos 
auf unserer Homepage!

Gottesdienste

Donnerstag, 21.7.16
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 22.7.16
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 23.7.16
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Heimsheim (in bes. Gedenken an 
Edmund Kratschmann)
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Sonntag, 24.7.16; 17. Sonntag im Jahreskreis, Ev: Lk 11,1-13
„Jesus betete einmal an einem Ort; 
und als er das Gebet beendet hatte, 
sagte einer seiner Jünger zu ihm: 
Herr, lehre uns beten, wie schon Jo-
hannes seine Jünger beten gelehrt 
hat. Da sagte er zu ihnen: Wenn ihr 
betet, so sprecht: Vater, dein Name 
werde geheiligt. Dein Reich komme.“

9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim
10.30 Uhr Familiengottesdienst in Wurmberg
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim

Dienstag, 26.7.16
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim

Mittwoch, 27.7.16
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim

Donnerstag, 28.7.16
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 29.7.16
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 30.7.16
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim

Sonntag, 31.7.16; 18. Sonntag im Jahreskreis, Ev: Lk 12,13-21
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Heimsheim
11.30 Uhr Tauffeier für Tim Marc Conrad in Heimsheim

Persönliche Beichtgespräche jederzeit nach terminlicher Abspra-
che möglich! Herzliche Einladung dazu! 

Das Elterntelefon
0800 1110550
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Evangelisch-meth. Kirche 
Mönsheim

Leonberger Straße 47
Pastor Walter Knerr, Bachstr. 29, 71287 Weissach
Telefon: 07044 31586, Telefax: 07044 930448
E-Mail: weissach@emk.de
Internet: http://emk-weissach.de

Wort zur Woche

Wem viel gegeben ist, bei dem wird man auch viel suchen; 
und wem viel anvertraut ist, von dem wird man umso mehr 
fordern.
(Lukas 12,48)

Wir laden ein

Freitag, 22. Juli
20.00 Uhr Hauskreis bei Familie Schürer

Samstag, 23. Juli
13.30 Uhr Kirchliche Trauung von Anna Müller und
Sebastian Herrmann in der FeG Worms

Sonntag, 24. Juli – 9. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Gebetskreis
10.00 Uhr Gottesdienst in Weissach (Laienpredigerin Kathrin 
Metz)
10.00 Uhr Mini-Kids
17.00 Uhr Walk && Talk – Der Lauftreff (Info: 07044-306653)

Dienstag, 26. Juli
20.00 Uhr SALZ-Team

Aktuell

•	 Freizeit auf dem Füllmenbacher Hof vom 16.09. bis 
18.09.2016

	� Liebe Kinder, hiermit laden wir euch zu unserer Jugend-
freizeit „Füllmenbacher Hof“ ein. Es erwarten euch unver-
gessliche, erlebnisreiche, kreative Tage, in denen es euch 
bestimmt niemals langweilig wird. Für die gemeinsame 
Zeit steht uns das eigene Jugendhaus „Füllmenbacher 
Hof“ in Diefenbach zur Verfügung.

	 Alter: 9 bis 14 Jahre
	� Das Jugendfreizeithaus ist mit 24 Betten eingerichtet. Lein-

tuch und Schlafsack / Decke sind mitzubringen. Anmelden 
könnt Ihr Euch natürlich in der Sakristei Eurer Gemeinde, 
im Pfarrbüro, per Email (HeiligKreuz.Wiernsheim@drs.de)

	� Ein Unkostenbeitrag von 10 Euro wird dann nach Anmel-
dung fällig und ist bis zum 01.09.2016 mit der Anmeldung 
abzugeben. Info-Flyer mit Anmeldebogen liegen in 
den Schriftenständen der Kirchen aus.

	� Über euer Kommen freut sich das Mini-Team – Sabine Bau-
er, Andreas Biebl, Martin Zelz, Holger Klumpp

•	 Gottesdienstzeiten Ferienregelung
	� Ab dem Wochenende 30.7./31.7. gelten die Ferienregelun-

gen für unsere Gottesdienste. Das heißt, sie werden um die 
Hälfte auf drei hl. Messen pro Wochenende reduziert. Die 
Werktags-Gottesdienste bleiben unverändert bestehen. 
Wir freuen uns, wenn auch in den Ferien/der Urlaubszeit 
(grade dann!) unsere Gottesdienste zahlreich besucht wer-
den. Nehmen Sie sich einfach Zeit dafür. Eine Stunde von 
168 pro Woche, ist das zu viel verlangt für Jesus und sich 
selber?

•	 Wechsel im Kirchengemeinderat: Frau Melanie Shetty 
gab ihren Sitz im Kirchengemeinderat aus persönlichen 
Gründen zurück. Wir bedauern und respektieren ihre Ent-
scheidung. Wir danken Frau Shetty für alles, was sie für un-
sere Gemeinden in dieser Zeit getan und organisiert hat, 
ganz besonders für die Organisation der Flohmärkte. Wir 
wünschen ihr mit ihrem neugeborenen Kind und ihrem 
Ehemann weiterhin alles Gute und Gottes Segen.

•	 Die Bildungsfahrt des katholischen Dekanates Mühla-
cker führt am Samstag, 17. September nach Rottenburg. 
Im Martinsjahr wird unser Diözesanpatron besonders im 
Blickpunkt stehen. Unter anderem stehen Martinsdom, 
Priesterseminar und Diözesanmuseum auf dem Pro-
gramm. Ein Besuch bei der Schmerzhaften Muttergottes in 
der Wallfahrtskirche im Weggental beendet den Tag. Falt-
blätter dazu liegen am Schriftenstand aus.

	� Anmeldungen über: 
	� Kath. Dekanat – Geschäftsstelle, Zeppelinstr. 29, 
	 75417 Mühlacker, Telefon 07041 9565-0, 
	 kathdekanat.muehlacker@drs.de

•	 Zum Nachdenken: 
	� „Wir müssen selbst die Veränderung sein, 
	 die wir in der Welt sehen wollen.“
	 (Mahatma Gandhi)
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Abteilung Tischtennis

Kontakt:
Abteilungsleiter:
Werner Gloss, Fon 0171/17 08 065, tt.abtl@spvggmoensheim.de
Jugendleiter:
Martin Lacher, Fon 07044/90 22 03, tt.jgd@spvggmoensheim.de

Trainingszeiten in der Sporthalle Mönsheim

Anfänger (Kinder ab 8 Jahren)
Ansprechpartner Martin Lacher, Fon: 902203
Dienstag, 18.00 –19.30 Uhr

Jugend U13 (Kinder von 8 bis 13 Jahren)
Dienstag, 18.00 –20.00 Uhr
Freitag, 19.00 – 20.00 Uhr

Jugend U18 (Jugendliche ab 13 Jahren)
Dienstag, 18.00 –20.00 Uhr
Freitag, 19.00 – 20.00 Uhr

Aktive
Ansprechpartner Werner Gloss, Fon: 0171 1708065
Dienstag, 20.00 –22.00 Uhr
Freitag, 20.00 –22.00 Uhr

Hobbygruppe
Ansprechpartnerin: 
Christel Kilpper (tt.hobby@spvggmoensheim.de)
Freitag, 20.00 – 22.00 Uhr (auch dienstags möglich)

Volleyball-Club
www.vc-moensheim.de

Mesa-Beach ist eine neue Attraktion in 
Mönsheim

Sonne, fröhliche Menschen und ein herrlicher Mesa-Beach. 
Unter diesen Voraussetzungen konnte es nur eine erfolgrei-
che Eröffnung unserer Beachvolleyballanlage werden. 
Die Eröffnungsreden von unserem Bürgermeister Thomas 
Fritsch, unserem Bezirksvorstand des Volleyball Landesver-
bandes Württemberg Jürgen Handte, unseres Trainers Werner 
Slabon und unseres Vorstandes Edwin Unterweger wurden 
in das 1. Mesemer Beach-Bändelesturnier eingerahmt. Nach 

Sommer, Pausen, Urlaub…

Gottesdienst für die Region Rutesheim
31. Juli 2016 | 10.00 Uhr | 
Freizeitgelände „Lerchenberg“ in Rutesheim
Gemeinsam mit dem Bezirk Rutesheim feiern wir einen Got-
tesdienst im Grünen, zu dem wir sehr herzlich einladen. Dazu 
einige Infos: 
•	 Es gibt auf dem Lerchenberg Bänke und Tische. Wer möch-

te, kann aber auch eigene Campingstühle mitbringen.
•	 Direkt beim Freizeitgelände kann nicht geparkt werden. 

Es ist allerdings möglich, zum Ausladen bis nach vorne zu 
fahren und anschließend auf dem Parkplatz zu parken.

•	 Es besteht die Möglichkeit, im Anschluss an den Gottes-
dienst zu grillen. Für ein Feuer ist gesorgt. Alles, was zum 
Grillen benötigt wird (Grillgut, Getränke, Geschirr etc.), 
muss selbst mitgebracht werden.

•	 Bei ungünstiger Witterung findet der Gottesdienst in der 
Markuskirche in Rutesheim, Leonberger Str. 12, statt. Zur 
Information werden in diesem Fall am Lerchenberg Schil-
der aufgehängt.

 Vereine

SpVgg Mönsheim

Homepage der SpVgg Mönsheim
www.spvggmoensheim.de
E-Mail Adresse Pressewart
presse@spvggmoensheim.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle im Sportheimbüro:
Die Geschäftsstelle wird nur noch bei Bedarf donnerstags 
zwischen 18.00 Uhr und 18.30 Uhr geöffnet!
Bitte melden Sie sich vorher per E-Mail bei Roland Borzer an: 
geschaeftsstelle@spvggmoensheim.de

Vorbereitungsspiele Aktive

Sonntag, 24.07., 15.00 Uhr
Neuhausen – Mönsheim
In Hamberg
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auf dem vorletzten Tabellenplatz und das würde den Abstieg 
bedeuten. Unser Ziel war natürlich, das zu verhindern. Da ins-
gesamt 4 von 6 Mannschaften vor dem letzten Spieltag 2:2 
Punkte hatten, war noch alles möglich. Leider mussten wir auf 
Yolanda verzichten. Aber Birgit im Einzel und Anja im Doppel 
sprangen für sie ein.
Doch der Spieltag fing alles andere als gut für uns an. Die 
ersten Einzel von Corry, Annelore und Birgit konnten nicht 
gewonnen werden. Auch Andrea musste sich ihrer Gegnerin 
geschlagen geben. Petra hingegen konnte souverän ihr Ein-
zel für sich entscheiden und Claudi hat mal wieder die Ner-
ven der Zuschauer (und wahrscheinlich auch von sich selbst) 
strapaziert. Nachdem sie den ersten Satz 6:3 gewonnen hatte, 
musste sie den zweiten ihrer Gegnerin mit 2:6 überlassen. Es 
hieß also mal wieder Matchtiebreak! Doch dieses Mal behielt 
Claudi die Nerven und gewann mit 10:7. Damit stand es 2:4 
nach den Einzeln.
Da wir wussten, dass uns auch eine knappe Niederlage für 
den Klassenerhalt reichen kann, war unser Ziel, mindestens 
zwei Doppel zu gewinnen. Corry und Annelore gewannen 
das zweite Doppel klar mit 6:1/6:1. Mit dem gleichen Ergeb-
nis verloren Andrea und Anja, die am Samstag ihr erstes Ver-
bandsspielt gemacht hat. Danke Anja, dass du eingesprungen 
bist. Das erste Doppel mit Petra und Claudi war ein sehr enges 
Spiel, welches mit 7:5 / 4:6 / 10:4 für die Mönsheimer ausge-
gangen ist. Damit hatten wir zwar 4:5 verloren, aber wir hoff-
ten, dass es für den Klassenerhalt reicht. Noch am Abend er-
hielten wir die Nachricht, dass der TC Tachenberg 2:7 verloren 
hatte und das bedeutet für uns der 4. Tabellenplatz und damit 
der „Nicht-Abstieg“.

Ein besonderer Dank geht an unsere Trainer Sebastian und 
Cedric, die ihren Samstagnachmittag geopfert haben, um uns 
zu unterstützen.  C.H.

Herren 50: Ehningen –TC Mönsheim� 2:4

Der letzte Spieltag der diesjährigen Verbandsrunde führte uns 
zum Tabellendritten TA TSV Ehingen. Erstmals kam Frank zum 
Einsatz, der in seinem engen Terminkalender den heutigen 
Tag für uns einplanen konnte. Wir begannen auf 4 Plätzen und 
als erster war Andi mit seinem Match fertig. Jedoch lief es an-
ders, als er gehofft hatte. Er verlor mit 2:6 und 2:6. Matthias 
machte es besser und gewann mit 6:2 und 6:2. Frank verlor 

diesen warmen Worten folgten Taten mit einem Showspiel 
Bürgermeister/Gemeinderat gegen Vorstand des Volleyball 
Club Mönsheim.

Davor und danach wurde fleißig gehechtet, gebaggert, ge-
pritscht und gekämpft, um möglichst viele Punkte zu sam-
meln. Zwischendurch konnte man die herrliche Landschaft 
genießen und sich im Freibad ein bisschen abkühlen. Für 
unsere Kleinsten wird mit einem Kinderspielplatz und für die 
Großen mit einem Grillplatz gesorgt. Ohne die vielen fleißigen 
Helfer wäre die vereinseigene Anlage mit drei Beachvolley-
ballfeldern, einem Kinderspielplatz, Grillplatz, … alles nicht 
möglich gewesen. 

Ach ja, Beachvolleyball wurde auch gespielt. Nach sieben 
Stunden waren alle müde und zufrieden und die „Beaching 
Pandas“ hatten die Nase vorne.

Damen 40: Mönsheim – Untertürkheim� 4:5

Am vergangenen Samstag waren wir Gastgeber vom TA TB 
Untertürkheim. Vor diesem Spieltag waren wir immer noch 
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die super Verköstigung. Hier müssen wir uns bei unseren Spie-
lerfrauen bedanken, ohne Euch wäre das alles nicht möglich.

Die Saison 2016 ist vorbei, wir sind nicht abgestiegen. Dies 
kann man wegen der vielen Verletzungen als Erfolg bezeich-
nen. Nächstes Jahr wird eine 4er-Mannschaft gemeldet.  DD

Junioren: Mönsheim – Deckenpfronn� 2:4

Am 16.07. hatten unsere Junioren ihr viertes und letztes Ver-
bandspiel und empfingen auf unserer Anlage den TC Decken-
pfronn, unseren stärksten Gegner in dieser Saison. Unsere 
Erwartungen auf einen Sieg waren dementsprechend nicht 
allzu groß.
Unsere Jungs gaben aber alles in ihren Einzeln und wollten 
sich nicht gegen die weitaus älteren und erfahreneren Geg-
ner geschlagen geben. Es gab tolle Ballwechsel und kämpfe-
rischen Einsatz. Dennoch ging der Punkt in Dennis‘ Einzel an 
den Gegner. Auch Hendrik verlor leider sein Spiel. Justin mach-
te es spannend. Er und sein Gegner waren in etwa gleichstark 
und so lieferten sie sich ein Kopf-an-Kopf-Rennen. Den ersten 
Satz verlor Justin im Satztiebreak mit 6:7 und auch den zwei-
ten Satz musste er abgeben. Schade, Justin. Lars hingegen 
holte in einem tollen Match den ersten Punkt für Mönsheim. 
Er konnte dieses Spiel ziemlich eindeutig mit 6:4 und 6:2 für 
sich entscheiden. Klasse gemacht!
Nach einer kurzen Pause ging es in die Doppel. Dennis und Lars 
verloren dieses leider. Hendrik und Justin konnten hier mit ei-
nem super 6:2/ 6:2 den zweiten Punkt für Mönsheim holen.

So stand es am Ende doch noch 2:4, mit dem wohl keiner vor-
her gerechnet hatte. Danke an euch alle!

Es spielten: Dennis, Lars, Justin und Hendrik

den ersten Satz mit 6:2, kämpfte sich dann aber ran und ge-
wann mit 6:3 und 10:6. Nun kam es noch auf Michael an, der das 
längste Match lieferte und schließlich auch im Match-Tie-Break 
mit 6:1, 6:7 und 13:11 gewann. Dies, obwohl er sich bei einer 
Kollision mit dem Netz am Schlagarm verletzte. So gingen wir 
mit einer 3:1 Führung in die Doppel. Frank und Andi gewannen 
das Zweier-Doppel mit 6:3 und 6:4. Günter und Michael muss-
ten in den Match-Tie-Break und verloren aber nach hartem 
Kampf mit 3:6 , 7:5 und 5:10. Somit stand es am Ende 4:2 für uns.
Da Leonberg bei Gäufelden-Nebringen auch 4:2 gewonnen 
hat, steigt Leonberg mit 5:0 Punkten auf. Uns bleibt der zweite 
Tabellenplatz mit 4:1 Punkten. Bei den Matches sind wir mit 
22:8 sogar besser als Leonberg mit 21:9.

Abschließend kann man sagen, dass unser erstes Jahr bei den 
Herren 50 erfolgreicher als erwartet war. Wir kamen weitge-
hend verletzungsfrei durch die Verbandsrunde und hatten 
durchweg faire Gegner. Es spielten in dieser Runde: Matthias, 
Michael, Hardy, Alexander, Günter, Frank und Andi.  A.V. H.

Herren 60: Mönsheim – Weil im Schönbuch� 2:6

-- Dies ist ein Verbands – Spielbericht --
Dass diese Begegnung für uns schwer wird, war uns klar, im-
merhin hatten wir den Tabellenzweiten zu Gast. Aber mit fit-
ten Spielern rechneten wir uns eine Chance aus.
Horst Käser lag in Führung, dann brach die Verletzung vom 
letzten Verbandsspiel wieder auf – Aufgabe.
Horst Zahn humpelte schon nach dem 3. Spiel, die Leiste mel-
dete sich wieder – Aufgabe. Dieter Bauser wieder einsatz-
fähig nach Borreliose-Antibiotikabehandlung – lief wie auf 
rohen Eiern.
Hugo Tschiesche verlor im 2. Satz und im Matchtiebreak sei-
nen Faden – braucht ein neues Knie.
Hans Kuhnle hatte einen Tennislehrer als Gegner, gewann im 
Matchtiebreak - grandioser Kampfeswille. 
Heiner Knödler hatte nur eine Schwächephase im 2. Satz - ge-
wann klar.
Wir hatten schon vorausschauend drei Ersatzspieler dabei, 
diese wurden nun in den Doppeln eingesetzt. Herbert Wei-
ner, Limbo Kusardi, Dieter Drees konnten das Blatt nicht mehr 
wenden.
Aber die Grilladen, von Horst Käser zubereitet, schmeckten 
uns trotzdem gut. Die Gäste waren mal wieder begeistert über 
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Anschließend trafen wir uns noch mit den Damen 40 und Her-
ren 60 auf unserer Anlage und haben bis in die Nacht hinein 
dieses erfolgreiche Saisonfinale gefeiert. Als neu gegründete 
Mannschaft hatten wir eine super Saison mit einer tollen Trup-
pe, das hat wirklich viel Spaß gemacht.  U.G. 

Damen 50 - Saison 2016

Hurra!!!! Wir haben unser Ziel der Sommersaison 2016 – Klas-
senerhalt in der Bezirksoberliga – geschafft!
Gegen den eindeutigen Tabellenführer Gäufelden/Nebringen 
(3:6) konnten wir 3 Punkte mitnehmen,mit dem Gefühl, wie 
immer am Anfang der Saison, ein bisschen“ schüchtern“ und 
noch nicht in Kampfstimmung zu sein. Eine uns seit Jahren be-
kannte Schwäche, aber unsere Gegnerinnen waren sowieso 
einfach viel besser und haben den Aufstieg wirklich verdient.
Wir traten dann gegen Schlusslicht Gültstein an, wo wir viele 
wertvolle Punkte (7:2) holen konnten. Dieser Sieg hat uns über 
der Saison gerettet.
Die Verbandsspiele gegen Dätzingen(3:6) und Weil im Schön-
buch (4:5) wurden sehr knapp zu unseren Ungunsten ent-
schieden. Bis zur letzten Begegnung mussten wir allerdings 
wegen Überraschungsniederlagen durch unsere Gegner-
mannschaften bangen. Erstaunlicherweise erreichten wir die 
gleichen Matchergebnisse (17:19) wie die Tabellenzweite.
Am Ende wurde alles gut! Somit können wir mit erhobenem 
Haupt unseren Klassenerhalt feiern.
Besonders stolz sind wir auf unsere Neuzugänge Carmen 
Schmid (aus den Damen 40), Karin Gann(aus Friolzheim) und 
Iris Wildner (aus Friolzheim). Ihr seid, menschlich und sport-
lich, ein Glücksfall für unsere Mannschaft. Riesen Dank an euch!
Nicht mitspielen konnten leider Renate (aus gesundheitlichen 
Gründen) und Joschka (Umzug nach Baden-Baden). Mit viel 
Engagement und Sportgeist haben mitgewirkt: Françoise, Ka-
rin, Waltraud, Lisa, Iris, Hannelore, Carmen und Su. Bravo!

Zur Vorbereitung hatten wir traditionell im Winter ein Ski / Hö-
henluft – Camp auf der Garfrescha verbracht!
Im Winter 2015/2016 (zählt zur Saison 2016) nahmen wir an 
der Winterhallenrunde in der Staffelliga teil. Unsere Gegne-
rinnen waren aus Weissach-Flacht (6:0), Renningen (2:4) und 
Waldenbuch (5:1).
Wir konnten uns einen tollen 2. Platz sichern. Einen besonde-
ren Dank an Joschka, die extra, auch bei winterlichen Bedin-
gungen, zu uns angereist ist.

U12: Mönsheim - Weissach/Flacht� 2:4

Am 13.07.16 war unser 5. und letzter Spieltag der U12. Wir 
spielten gegen Flacht zu Hause. Torben, Finn, Linus und Lara 
spielten sehr souverän. Doch leider mussten wir uns mit knap-
pen Ergebnissen in drei Einzel und einem Doppel geschlagen 
geben. Es waren spannende Spiele und die Kinder haben auch 
schon erste Spielerfahrungen gesammelt. 2:4 war das Endergeb-
nis. Trotz der Niederlage ging heute ein tolles Team nach Hause.

Herren 40: Hildrizhausen – Mönsheim� 3:6

Auswärtssieg der Herren 40 beim TSV Hildrizhausen
Am Samstag, 16.7.2016 spielten wir mit den Herren 40 unser 
Saisonfinale beim TSV Hildrizhausen, dem bis dahin Tabellen-
zweiten in der Liga. Obwohl Boris durch einen Fahrradunfall 
ziemlich lädiert war, kam er mit und spielte auf der Position 1. 
Somit konnten wir vollzählig antreten. Bei bestem Tenniswet-
ter waren die Einzel wie erwartet umkämpft. Stefan und Volker 
und Markus mussten sich an diesem Tag stärkeren Gegnern ge-
schlagen geben. Boris jedoch, der von Anfang an ein gutes Ge-
fühl hatte, erwischte einen phantastischen Tag und bezwang 
seinen Kontrahenten in einem super Match glatt mit 6:0 und 
6:0. Andi musste bei heißen Temperaturen in den Matchtie-
break, den er dieses Mal souverän und nervenstark gemeistert 
hat. Uwe konnte in zwei umkämpften Sätzen als letzer den Sieg 
davontragen, so dass es 3:3 nach den Einzeln stand. Somit war 
eine gute Taktik gefordert, hatten wir doch noch Chancen auf 
Platz 2 in der Tabelle,  und wir stellten nach langen Beratungen 
unsere Doppel in neuen Kombinationen auf. Schnell hat es sich 
herausgestellt, dass wir alles richtig gemacht haben. Unglaub-
lich, aber alle drei Doppel (Boris/Markus, Stefan/Volker, Andi/
Uwe) haben glatt gewonnen, so dass wir dieses Finale mit 6:3 
gegen sehr faire und freundliche Gegner für uns entscheiden 
konnten. Als Belohnung haben wir damit in unserer ersten Sai-
son auf Anhieb die Vizemeisterschaft gewonnen und mussten 
nur der sehr starken Mannschaft aus Muggensturm, der wir zur 
Meisterschaft gratulieren, den Vortritt lassen.
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Parteien

SPD Ortsverein Heimsheim
1. Vorsitzender: Rolf Vetter
Alte Mönsheimerstr. 76, 71296 Heimsheim, Tel.: 07033 32713, ro.ma.vetter@gmx.de

Herzliche Einladung

Der SPD Ortsverein Heimsheim/Heckengäu lädt ein:
Alle Mitglieder, Freunde und politisch Interessierte zum Poli-
tischen Frühschoppen mit Weisswurstessen am Sonntag, 
den 31.Juli 2016 10.30 Uhr –14.00 Uhr.
Wo: Heimsheim Alte Mönsheimer Str. 76 bei Fam. Vetter

Die SPD Vorstandschaft, Kreisräte, Gemeinderäte freuen sich 
auf Ihr Kommen, um mit Ihnen aktuelle Themen zur Gemein-
de-, Kreistags-, Landes- und Bundespolitik zu diskutieren.

Mit freundlichen Grüßen
Rolf Vetter, 1. Vorsitzender

Aus den Nachbargemeinden

Schützenverein Wimsheim e. V.

 

Sensation perfekt??

Der Aufstieg in die Landesliga könnte unserer ersten Vorderla-
der-Mannschaft geglückt sein.
Das wäre zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte.
Wir drücken die Daumen, dass es reicht.

Wolfram Dix hatte keinen „Ausreißer“, daher konnte er mit 139 
Rg richtig beeindrucken. Aber auch Mario Essig hatte eine ru-
hige Hand und stellte mit 137 Rg sein Können unter Beweis. 
Dritter im Bunde war Michael Gritzbach. Seine erzielten 130 
Rg konnten sich ebenfalls sehen lassen.
Die Gastgeber aus Leo-Warmbronn zogen den Hut. Sie gingen 
praktisch „gnadenlos“ unter mit 388 Rg zu 406 Rg.
Wimsheim 1 belegt nun den ersten Platz in der Gesamttabelle.
Herzlichen Glückwunsch!!
(Jürgen Augenstein 126 Rg)

Liebe Mönsheimerinnen, liebe Mönsheimer!

Wir möchten Sie herzlich zu unserem Fischerfest 2016 am 30. 
und 31. Juli einladen. Am Samstag haben wir ab 11.30 Uhr ei-
nen Strassenverkauf eingerichtet. Es können alle Speisen aus 
unserem Angebot mitgenommen werden.
An alle Mitglieder haben wir wie immer die Bitte, uns beim 
Auf- und Abbau tatkräftig zu unterstützen. Die Zeiten sind in 
der Arbeitseinteilung aufgeführt.
Wir wünschen allen Besuchern und Mitgliedern ein paar schö-
ne Stunden auf unserem Fischerfest.

Mit Petri Heil
Angelsportverein Mönsheim 1975 e. V.

Bund für Umwelt und
Naturschutz (Bund)
Ortsgruppe Heckengäu

Erfolgreiche Pflegeeinsätze:  
Orchideenpracht als Belohnung

Der BUND Ortsverband Heckengäu kümmert sich seit über 20 
Jahren um Standorte wertvoller Pflanzen in Mönsheim und 
Heimsheim. Durch das Mähen der Flächen wird verhindert, 
dass diese im Lauf der Jahre verbuschen. Das Schnittgut wird 
abtransportiert, damit der Boden keinen Nährstoffeintrag be-
kommt. Auf solchen „mageren“ Flächen blühen oft – sozusa-
gen als Belohnung für die Arbeit – prächtige Orchideen, über 
die sich nicht nur die BUND-Mitglieder freuen, sondern sicher 
auch manch aufmerksamer Spaziergänger.
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falls möglich – neues Felgenband. Fertig.“ Die Gewichtsunter-
schiede sind erheblich: Das Spektrum reicht von Rennradrei-
fen mit nur 200 Gramm bis zu breiten Mountainbikereifen mit 
an die 1000 Gramm.
Doch ADFC-Mann Filippek gibt zu bedenken, dass man sich in 
der Stadt eher für einen unplattbaren Reifen entscheiden soll-
te. „Da sind Scherben, Nägel oder Rollsplitt an der Tagesord-
nung, so dass ein Reifen mit extra Pannenschutz viel Ärger er-
sparen kann.“ Aber er wiegt mehr als ein Leichtbaureifen. „Ein 
Drittel kann das ausmachen.“ Wer die komplette Felge gegen 
eine leichtere austauschen will, sollte berücksichtigen, dass 
Leichtbauteile meist dünnwandiger sind und entsprechend 
schneller verschleißen, sagt Filippek.
Der einfachste Weg ist Leichtbau durch Weglassen. „Was nicht 
dran ist, wiegt auch nichts. Und ich muss es nicht bezahlen“, 
sagt Fehlau.
Wer sein Rad ohnehin meist an der Laterne oder an einem 
Geländer anschließt, kann zum Beispiel auf den Ständer ver-
zichten. „Da lassen sich 200 bis 400 Gramm sparen“, so Fehlau. 
Noch größer ist das Potenzial beim Gepäckträger. „Wenn ich 
der Rucksack- oder Kuriertaschen-Typ bin, sind schnell 500 bis 
800 Gramm gespart.“
Auch bei der Lichtanlage lässt sich unter Umständen Gewicht 
sparen. Einfache Nabendynamos im unteren Preissegment 
sind oft schwer und schwergängig. Gute Modelle sind zwar 
teurer, doch der Gewichtsunterschied kann bis zu 300 Gramm 
betragen. Großes Abspeckpotenzial besteht laut den Exper-
ten auch bei der Federgabel. „Viele einfache Modelle federn 
zwar heftige Stöße einigermaßen ab, reagieren aber kaum auf 
kleine Unebenheiten, die in der Stadt viel mehr stören“, sagt 
Filippek. Ein breiter Reifen an einer Starrgabel könne die kom-
fortablere Lösung sein – und fast ein Kilo einsparen.
Vergleichsweise günstig ist eine Gewichtsersparnis am Sattel 
zu haben. Und laut Filippek sogar ohne Komforteinbußen. 
„Gerade Tourenfahrer bevorzugen oft dünner gepolsterte 
Sättel, weil die auf Dauer komfortabler sind.“ Während ein 
Standardsattel 400 Gramm wiegen kann, liegen Sportsättel 
teilweise bei nur 150 Gramm. Deutlich weniger bringt eine 
Leichtbausattelstütze. „Hier sollte man lieber darauf achten, 
dass die Sattelklemmung solide mit zwei Schrauben ausge-
führt ist, als auf das letzte Gramm zu schielen“, sagt Filippek.
Überhaupt, die Sicherheit: „Man kann davon ausgehen, dass 
das, was bei seriösen Händlern und von namhaften Herstel-
lern angeboten wird, auch sicher verwendet werden kann“, 
sagt Siegfried Neuberger vom Zweirad-Industrie-Verband 
(ZIV). Allerdings müsse man die Teile auch bestimmungsge-
mäß verwenden, betont er. „Teile fürs Rennrad sind auf andere 
Belastungen ausgelegt als Teile fürs Mountainbike.“ Bei Leicht-
bauteilen, deren Herkunft unklar ist, rät er zur Vorsicht.
Fehlau empfiehlt schließlich noch, nicht das „Systemgewicht“ 
aus den Augen zu verlieren. „Wenn ich täglich mit einer di-
cken Aktentasche zur Arbeit fahre, lohnt es sich nicht, am Rad 
das letzte Gramm rauszukitzeln“, sagt er. Allerdings lässt sich 
auch beim Gepäck eine Menge sparen. „Zum Beispiel mit zwei 
Schlössern. Eines davon schließt man zu Hause am Fahrrad-
stellplatz an, eines vorm Büro.“ Dann muss man keines davon 
mit sich herumtragen.� mag

Kann sich sehen lassen

Unsere zweite Garnitur erkämpfte sich einen weiteren Sieg 
gegen die Herren aus Stuttgart-Mühlhausen.
Die Wimsheimer finden sich in der Tabelle im Mittelfeld wie-
der. Platz 12 von 22 Teams. Respekt !
Den Löwenanteil von 131 Rg brachte Lothar Volle auf die 
Scheibe. Stefan Sauter hängte sich mit guten 129 Rg an. Wil-
fried Engel steuerte 120 Rg bei und insgesamt standen folg-
lich 380 Rg insgesamt in der Wertung.
Diese Leistung reichte deutlich gegen die 365 Rg der Mühl-
hausener. (Karl-Heinz Müller 99 Rg)
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Was sonst noch interessiert

Jedes Gramm zählt – 
Mit Sicherheit Gewicht am Fahrrad sparen

Auch Fahrradfahrer kommen um die Gesetze der Physik nicht 
herum. Je schwerer der Drahtesel, desto mehr Energie ist not-
wendig, um ihn zu beschleunigen, auf einen Berggipfel zu 
bringen oder in den vierten Stock zu hieven. Dank moderner 
Materialien und Fertigungsmethoden sind Fahrräder heute 
deutlich leichter als früher, doch man kann sie noch optimie-
ren. Gerade an der Bereifung lassen sich erstaunliche Effekte 
erzielen. „Hier bringt Leichtbau am meisten, weil das rotieren-
de Massen sind“, sagt René Filippek vom Allgemeinen Deut-
schen Fahrrad-Club (ADFC).
Entsprechend ist auch für Gunnar Fehlau vom Pressedienst 
Fahrrad der „Haupt-Tuning-Tipp“ die Bereifung. Ein großer Vor-
teil liege darin, dass sich isoliert Gewicht einsparen lässt. „Ein 
neuer Reifen, ein neuer Schlauch – oder schlauchlose Reifen, 
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Auftraggeber

Firma

Straße

PLZ & Ort

Telefonnummer

E-Mail

Unterschrift

Anzeigenauftrag (privat /geschäftlich)

 für das Amtsblatt Heimsheim in der/den Woche/n 

 für das Amtsblatt Mönsheim in der/den Woche/n 

 �für die Amtsblätter Heimsheim & Mönsheim in der/den Woche/n 

Alle genannten Preise verstehen sich zzgl. der gesetzlichen Mwst.. Millimeterpreis (sw) bei Einfachschaltung 0,28 E, bei Doppelschaltung 0,38 E für 
eine Spalte mit 45 mm (Direktschaltung). Aus typografischen Gründen sind nur 2- oder 4-spaltige Anzeigen möglich. Bitte sprechen Sie uns auf Ra-
batte bei Mehrfachschaltung an. Für Anzeigenaufträge gelten unsere Mediadaten. Diese können Sie unter www.printsystem.de einsehen.

Größe	�   90 mm breit (zweispaltig)  
x   mm hoch

	�   185 mm breit (vierspaltig)  
x   mm hoch

Farbe	  s/w	  4-farbig

Text	  liegt bei	  kommt nach

Bitte mailen, faxen oder bringen.

Schafwäsche 1 – 3 · 71296 Heimsheim
Tel.: 07033 5369-32 · Fax: 07033 3827
E-Mail: anzeige@printsystem.de

Der Spaltenpreis
bei Direktschaltung
beträgt

bei Doppelschaltung in 
Heimsheim & Mönsheim

0,38 E pro mm Höhe in sw
(Bei einer Spaltenbreite
von 45 mm, zzgl. MwSt.)

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) 
und 120 mm hoch, sw

in Heimsheim & Mönsheim

91,20 E zzgl. MwSt.

Gerne unterstützen wir Sie kostenlos bei der Gestaltung Ihrer Anzeigen für unsere Amtsblätter !

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) und 30 mm hoch, sw
in Heimsheim & Mönsheim

22,80 E zzgl. MwSt.

Ihre Anzeigenhotline: 07033 5369-32
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Für unsere gut gehende öffentliche Gaststätte – brauereifrei – 
suchen wir eine qualifizierte Nachfolge.

Gastraum inkl. Nebenzimmer mit zusammen 110 Sitzplätzen, 
sonnige Terrasse mit 35 Sitzplätzen, Küche, Lager, Kellerräume 

und Kegelbahn. 

Gemeinde Friolzheim • Rathausstr. 7 • 71292 Friolzheim
Telefon 07044 9036-0 • buergermeisteramt@friolzheim.de

Lukratives Vereinsheim sofort zu verpachten

Verpachtung Verschiedenes

Bestattungsunternehmen

Geschäftsanzeigen

AGA
Aktionsgemeinschaft Artenschutz e.V.

Helfen auch Sie beim Schutz der Geparde  
und unterstützen Sie die Aufzucht von  
Herdenschutzhunden.

Einfach unter www.aga-artenschutz.de

Wenn ich groß bin …
… werde ich Gepardenschützer!
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Anzeigenannahme: anzeige@printsystem.de · 07033 5369-32
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Hier erhalten Sie alle Informationen Ihrer Gemeindeverwaltung.

Das offizielle amtliche
Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Mönsheim AMTLICHE INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS UND NACHRICHTEN

DER VEREINE UND ORGANISATIONEN

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim „Das Echte“

Geschäftsanzeige

Kinoprogramm

Kino-Center Weil der Stadt vom 21.07.– 27.07.2016� Badtorstraße 21+19/1 • Telefon: 07033 2241

Star Trek: Beyond
(ab 12)

BFG –
Big Friendly Giant
(empf. ab 6)

Independence Day – 
Wiederkehr
(ab 12)

Frühstück bei
Monsieur Henri
(ab 12)

Ein ganzes
halbes Jahr
(ab 12)

Ice Age 5 – 
Kollision voraus*

(o.A.)

Mullewapp – 
Eine schöne Schweinerei
(o.A.)

Frühstück und Film:
Frühstück bei
Monsieur Henri

tägl.� 20.15 tägl.� 20.15 tägl.� 20.30 Do� 20.15 Fr-Mi� 20.30 Fr� 16.20 Fr� 16.20 So� 10.30
Fr-So� auch 17.15 Fr-So� auch 17.30 Fr-So� auch 17.50 Fr-So� auch 18.15 Sa/So� 15.00 + 16.20 Sa/So� 14.45
Sa/So� auch 15.00 Sa/So� auch 14.45 *Geburtstagskinder erhalten 

eine kleine Überraschung

Kulisse – Kino (Daimlerstraße 4 / Tel.: 07033 2241)

Smaragdgrün (ab 12)  tägl. 17.30 Frühstück bei Monsieur Henri (ab 12)  Fr-Mi 20.15  Sa/So auch 15.00

Alle Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten.


